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Die Zahl der Dienſttauglichen
7s000 und die Militärvorlage

Halle 15 März
t S Jn der Militärkommiſſion wurde ſ Z die Frage aufgeworfen

186 er S ob Deutſchland jährlich noch 60 000 militärtaugliche Rekruten auf
n bringen vermöge und die Regierung hatte dieſelbe bejaht Da

ne trotzdem es 11 Millionen Einwohner weniger zählt wie
eutſchland und der Deutſche körperlich hinter dem Franzoſen

nicht zurückzuſtehen pflegt imſtande iſt jährlich ungefähr
42000 Rekruten mehr einzuſtellen wie wir war ſchon allein aus
ſtatiſtiſchen Gründen kein Zweifel vorhanden daß die 60000 Re
kruten ohne Schwierigkeit aufgebracht werden konnten Es wurde
jedoch außerdem noch amtlich der Nachweis erbracht daß ſie nicht
nur in den Liſten vorhanden ſoudern auch körperlich vollkommen
tanglich ſind um die Anſtrengungen des militäriſchen Dienſtes ſo
wohl im Frieden wie im Kriege zu ertragen

weise

einsdver

Natur

Nun taucht in der Münchener Allgemeinen Zeitung von
ſachverſtändiger Seite die Behauptung auf daß es durchaus nu

oth J möglich ſei für Deutſchland jene 60000 Rekruten anfzubringen
ohne daß man die meiſten derjenigen Dienſtpflichtigen einſtelle
welche bisher für untanglich erklärt worden ſeien Um das zu
erweiſen wird namentlich hervorgehoben daß erſtens jetzt ſchon ein
großer Theil der früher als untauglich Erklärten eingezogen und
ferner eine große Zahl ſchwächlicher und unentwickelter Lente erſt
zurückgeſtellt und dann ſpäter doch noch eingezogen würden Letzteres
Verfahren wird außerdem noch als eine große Härte und Unge
rechtigkeit dargeſtellt

Aus dieſen Behauptungen geht wie die K erläutert vor
Allem hervor daß hier nicht ein Sachverſtändiger redet ſondern
Jemand der nicht weiß nach welchen Grundſätzen die Herren

on der er geſetzlich entſcheiden eErſtens können jetzt nicht Leute ausgehoben werden welche früher
als untanglich galten weil die deutſche HeeresOrdunng vom
28 September 1875 ſeit 18 Jahren in Kraft iſt und die dort

niedergelegten geſetzlichen Beſtimmungen über das Erſatzgeſchäft
in dieſen 18 Jahren in keiner Weiſe geändert worden ſind Keine
ſogenannte Rekrutirungskommiſſion in Wirklichkeit giebt es
eine ſolche nicht ſondern Erſatz Kommiſſionen und Ober Erſatz
Kommiſſionen hat das Recht irgendwelche eigenmächtige
Aenderungen zu treffen in Bezug anf den Grad der Militär
tanglichkeit Es iſt vorgeſchrieben daß durch die ärztliche Unter
ſuchung feſtzuſtellen ſei ob ein Militärpflichtiger tauglich bedingt
tauglich zeitig untauglich oder dauernd untauglich iſt Die Unter
ſuchnug muß mit der grötzten Gewiſſenhaftigkeit und unter Be
nutzung aller Hilfsmittel welche die Wiſſenſchaft darbietet vor
genommen werden So lautet 8 3 der deutſchen Heeres Ordnnng
während die folgenden Paragraphen die Tauglichkeit im Allgemeinen
die Tanglichkeit zum Dienſt mit der Waffe zum Dienſt ohne
Waffe bedingte Tauglichkeit und zeitige Untauglichkeit feſtſtellen

Es iſt außerdem durchaus nurichtig daß die jetzt geforderte
Mehreinſtellung auf Koſten der bisher für untanglich Erklärten
geſchehen müſſe Von all den für untauglich Erklärten wird
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auch zukünftig nicht ein Einziger ausgehoben werden können
Dagegen werden von den bedingt Tauglichen diejenigen einge
ſtellt deren körperliche Fehler nur gering ſind und die militäriſche
Brauchbarkeit nicht beeinträchtigen Aber auch in Bezug auf dieſe
Klaſſe von Erſatzrekruten brauchen veränderte Beſtimmungen gar
nicht gegeben zu werden denn es war auch ſchon bisher feſtgeſetzt
daß ſie im Bedarfsfalle ohne weiteres zur Ableiſtung ihrer

aktiven Dienſtpflicht herangezogen werden können Dieſer Be
darfsfall liegt zukünftig vor deshalb iſt es auch gar nicht
nöthig die Anforderungen an die körperliche Brauchbarkeit der
Erſatzrekruten irgendwie zu verändern zumal auch jetzt ſchon das
Mindermaß nicht dauernd untanglich gemacht hat

Jn einem noch größern Jrrthum als dem vorſtehend be
ſprochenen befindet ſich aber jener Sachverſtändige in Bezug auf
die Zurückgeſtellten Sie zerfallen in zwei Klaſſen Der einen
gehören ſolche Dienſtpflichtige au die wegen zeitiger Untauglich
keit und ſolche die wegen bürgerlicher Verhältniſſe zurückgeſtellt
werden Die Zurückſtellung kann ſich auf drei Jahre ausdehnen
Zeitige Untauglichkeit betrifft ſolche Militärpflichtige die noch

zu ſchwach oder zu klein für den Dienſt oder mit heilbaren Krank
heiten von längerer Dauer behaftet ſind Die in Berückſichtigung
bürgerlicher Verhältniſſe Zurückgeſtellten müſſen natürlich voll
kommen militärtauglich ſein Schwindet nun der bürgerliche oder
der körperliche Grund der Zurückſtellung innerhalb dreier Jahre
ſo wird der Mann eingeſtellt Wo und wie in dieſem Verfahren
das doch nur human genannt werden kann weil es anf die
perſönlichen Verhältniſſe des Betreffenden Rückſicht nimmt Härte
und Ungerechtigkeit zu finden iſt dürfte jedem Unbeſangenen im
übrigen ſchwer verſtändlich ſein Jn Frankreich beiſpielsweiſe wird
auch in Bezug auf die Zurückgeſtellten viel rückſichtsloſer verfahren
als bei uns und von Reklamationen welche in Deutſchland
einen großen Prozentſatz der Zurückgeſtellten bilden iſt dort nur
in ganz beſchränktem Umfang die Rede Jn Dentſchland dagegen
ſcheint es Leute zu geben welche die allgemeine Wehrpflicht
zwar im Munde führen von ihrer wirklichen Durchführung aber
nichts n wollen

Weiterhin werden aber die Zurückgeſtellten wenn ſie in em
der nächſten Jahre für einſtellungsſähig erklärt werden Wenn
z der körperliche oder bürgerliche Grund der Zurückſtellung weg
gefallen iſt vor den Militärtanglichen des betreffenden Jahr
ganges eingeſtellt oder vorgemerkt wie der dienſtliche Ausdruck
lautet Deshalb könne auch die Rekrutirungskommiſſion der Sach
verſtändigen ſolche Spätlinge mit der Einberufung nicht ver
ſchonen wenn ihnen geſundheitsſtrotzende Jünglinge zur Verfügung
ſtänden Erſtens befinden ſich unter dieſen Zurückgeſtellten ſelbſt
eine große Anzahl geſundheitsſtrotzender Jünglinge denn eine
Reklamation oder eine vorübergehende Krankheit macht doch nicht
militäruntauglich und zweitens müſſen eben die Zurückgeſtellten
beſtimmungsgemäß ſchon vor dem geſundheitſtrotzenden Jüngling
des betreffenden Jahres eingeſtellt werden einerlei ob es viele oder
wenige ſind Damit fällt eben auch dieſe ganze Schlußſolgerung
in ſich ſelbſt zuſammen

Um aber einen Begriff davon zu geben wie groß die Zahl
dieſer Spätlinge alſo der Zurückgeſtellten iſt ſei darauf
hingewieſen daß im Jahre 1891 nur 83 860 Rekruten im erſten
dagegen 49643 im zweiten und 47 298 im dritten Konkurrenzjahre
ausgehoben worden ſind Wenn aber nach der Anſicht des Sach

verſtändigen alle dieſe Spätlinge mit einer Einberufung verſchon
werden ſollten dann könnten wir noch nicht einmal die Hälfte
unſeres jetzigen Rekrutenkontingents einſtellen
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1 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Maltzahn
zeitweiſe Graf Caprivi Das Haus iſt ſchwach beſetzt Vor Eintritt
in die Tagesordnung erklärt

Abg Ahlwardt Antiſemit Während meiner Abweſenheit am
Sonnabend bin ich hier in einer Weiſe angegriffen daß ich darauf
antworten muß Es war dies geſtern nicht zuläſſig da die Tages
ordnung ein Zurückkommen auf die Angelegenheit nicht geſtattete und
auch heute kann ich mich aus demſelben Grunde nicht vertheidigen Jch
behalte mir deshalb vor bei der dritten Berathung des Etats und
zwar am beſten wohl bei dem Militäretat eine ausführliche und gründ
liche Antwort zu geben

Abg Dr Hermes freiſ ruft Das wird ja ein welterſchüttern
des Ereigniß werden Heiterkeit

Präſident v Levetzow erklärt den Zwiſchenruf für ungehörig
Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten Zweite Leſung des

Etats der Zölle und Verbrauchsſteuern Hierzu liegt ein Antrag der
Abgg Scipio natlib und Goldſchmidt freiſ vor durch welchen der
Reichskanzler erſucht wird eine Auskunſtsbehörde in Zollſachen einſetzen
zu wollen

Abg Hug Ctr klagt über Erſchwerung des ſchweizeriſch badiſchen
Grenzverkehrs in Folge der Ausführungsbeſtimmungen zum
ſchweizeriſchen Zolltarif Namentlich hätten die Thonwaaren und die
Ziegel Jnduſtrie durch die ſchweizeriſchen Zölle zu leiden Redner
bittet um Verwendung der Reichsregierung

Abg Staudy konſ verlangt Zollfreiheit für einen Schneide
mühlenbeſitzer der ſeine Mühle von Rußland nach diesſeits der
deutſchen Grenze verlegt hat Die Verweigerung dieſes Geſuches von
Ka der Zollbehörde widerſpreche dem Geſetz Redner wünſcht

emedur
Staatsſekretär v Maltzahn antwortet die Entſcheidung der Zoll

behörde ſei nicht ſo ohne Weiteres anzufechten die Sache ſei zum
Mindeſten recht zweifelhaft

Geh Rath Huber erklärt daß eine Herabſetzung des ſchweizeriſchen
Zolles auf Ziegel leider bei den Handelsvertragsverhandlungen nicht
habe durchgeſetzt werden können

Abgg Scipio natlib und Goldſchmidt freiſ befürworten
ihren Antrag deſſen Erfüllung Nothſache ſei Die Petitionskommiſſion
habe zahlreiche Beſchwerden über zu Unrecht erhobene Zölle für be
gründet erachten müſſen Die Beſchlüſſe der Kommiſſion ſind leider
ohne Einfluß auf die verbündeten Regierungen geblieben Heute giebt
es in Zollſachen gar kein Recht und wenn dieſer unhaltbare Zuſtand
auch nicht durch unſeren Antrag beſeitigt wird ſo wird er wenigſtens
dadurch gemildert

Staatsſekretär v Maltzahn Der Vorredner ſtellt die Verhältniſſe
doch unzutreffend dar wenn er behauptet im deutſchen Reiche gäbe es
kein Recht in Zollſachen Es beſtehen allerdings zwiſchen dem Bundes
rath und dem Reichstage einige Differenzen über die Auslegung des
Zolltarifs aber weshalb ſoll denn nun gerade die Auffaſſung des
Reichstages die allein richtige ſein und der Bundesrath blos Unrecht
haben Die Errichtung eines Zolltarifamtes erſcheint ſchon deshalb
nicht gut thunlich weil ein ſolches dem Bundesrathe einen Theil von
deſſen verfaſſungsmäßigen Beſugniſſen nehmen würde Jedenfalls
werden wir aber die Frage nochmals reiflich erwägen wenn der vor
liegende Antrag angenommen werden ſollte

v h
Geheime Schuld

Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldotv
Fortſetzung Nachdruck verboten

Schlage zu wenn Du den Muth haſt ſchlage die
Mutter Deines Kindes

Mit finſter gerunzelter Stirn ſetzte er ſich wieder nieder
und wandte das Geſicht ab
HNede fuhr ſie eindringlich fort vertheidige Dich

ſage daß Du Deine ſchlechte Handlungsweiſe mir gegenüber
bereuſt daß Du dennoch Dein Wort halten und mich zu
Ehren bringen willſt

Er zuckte ungeduldig die Achſeln dann ſagte er mürriſch
Du weißt ganz wohl Minna daß ich das weder kann

noch will denn ich habe keine Luſt mit Weib und Kind
beladen im Elend zu verkommen ich habe kein Talent
n im Schweiße meines Angeſichts das Brod zu ver
ienen

Jch habe Dir das ſchon tauſendmal geſagt und nachdem
Du mir heute durch Deine niederträchtige Schwatzhaftigkeit
bei der Wirthin zum goldenen Lamm das ganze Heiraths
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g geſchäft verdorben haſt gehe ich die nächſte Woche nach
Februar be merika und Du kannſt für Dich und den Jungen ſelbſt
Garten bei
hne geſtürzt
inden Ge
den Fluthen

habe mich

orgen das ſchwöre ich Dir zu
Und jetzt laſſe mich zufrieden mit Deinen albernen Vor

würfen ſonſt nehme ich Dich beim Flügel und werfe Dich
zur Thür hinaus

Wilhelm bedenke was Du ſprichſt
Jch ſcherze nicht im Gegentheil es iſt mir heiliger

2 Stelle Ernſt damit denn den ſchlechten Streich Deine Verrätherei
s in beſter

J

2838 beſ vergebe ich Dir nicht
Jn dieſem Augenblick wurde die Thür geöffnet und Ada

t r rſchien auf der Schwelle derſelben
ſtr Wnt er Die Streitenden ſchwiegen betroffen doch nachdem das

Weib die Eintretende erkannt und einen muſternden Blick

auf deren modiſche Kleidung geworfen hatte entfachte ſich
ihr Zorn auf s Neue und ſie ſagte giftig

Ah das Fräulein Schwägerin prächtig ausſtaffirt
Da wird wohl ein nener Liebhaber ſeine milde Hand auf
gethan haben

Ja ehrliche Leute gehen in Lumpen einher während
die ſchlechten Frauensperſonen in Sammet und Seide
prunken

Ada war nicht darnach geartet eine ſolche Beleidigung
ruhig hinzunehmen Sie ſtemmte daher ihre Rechte heraus
fordernd auf die Hüfte lachte und rief

Ehrliche Leute Meint Fräulein Minna etwa ſich
ſelbſt damit Nun wer einmal drei Monate im Kühlen
geſeſſen dem ſteht es wohl an ſeine Ehrlichkeit ſtets im
Munde zu führen

Und für s Zweite wenn die Minna ſolch eine tugend
hafte Perſon iſt wo kommt dann der kleine Wechſelbalg auf
ihrem Arme her he

Das Weib ſchrie auf als hätte ein Schlag ſie getroffen
dann kreiſchte es

Jhr Spitzbubenbande Jhr wollt mich jetzt anklagen
nachdem ich Euch in Berlin ausgeholfen und die Hehlerin
gemacht habe weil ich den Wilhelm für meinen Mann
augeſehen da er mir die Heirath tanſendmal verſprochen hat

Seid verflucht alle beide
Komm doch einmal zu Ende ſprach der Agent

und langweile mich nicht mit Deinen Sentimentalitäten

Minna pNur Geduld erwiderte ſie düſter gleich werde
S hen und Ench nicht länger ſtören denn ich bin zu

nde
Du haſt mich getäuſcht und betrogen um mich nun

In zu verlaſſen So wie ich jetzt bin kranke und ver
zweifelt entblößt von Allem und beladen mit der Sorge

für das arme Kind finde ich nirgend Beſchäftigung in einem
Modegeſchäft

Jch habe aber nicht Luſt abzuwarten bis ich vor Hunger
ſterbe ein Sprung in s Waſſer wo es am tiefſten und
alles iſt vorbei

Redensarten grollte der Agent
Die Fran würdigte ihn keiner Antwort Sie ging zu

einem der Betten und wickelte vorſichtig das Kind aus ihrem
Umſchlagetuche um es in die Polſter zu legen

Ada ſah es und erſchrak ſo weit hatte ſie nicht gehen
wollen fürchtete ſie doch Minna s unbeugſamen Willen
die ihrem Geliebten alles verlaſſend bis hierher gefolgt
war Sie näherte ſich der jungen Mutter und ſprach be
gütigend

Sei nicht närriſch und nimm das Kind wieder auf
ich werde Dir ein paar Gulden ſchenken zu ſeiner Verpflegung
Du könnteſt es ja auch in Koſt geben und Arbeit ſuchen
Bei uns kann es nicht bleiben auch iſt Niemand da der ein
ſo kleines Ding verpflegen könnte wenn Du fortgehſt

Ei erwiderte Minna erbittert Wilhelm wird doch
ſein eigen Fleiſch und Blut nicht verlengnen

Auch wird ja bald eine Frau in s Haus kommen
Wenn ich todt bin dann kann Dein Bruder die Gaſt

wirthin heirathen
So wenig lieb haſt Du Deinen Knaben fragte Ada

in der Hoffnung das Muttergefühl des Weibes zu erwecken
daß Du ihn einer fremden Perſon anvertrauen willſt die

nicht gut umgehen wird mit dem Stiefkinde
Düſterer Trotz ſprach aus den von Leidenſchaft zer

wühlten Zügen Minna s und ſich näher zu Ada neigend
ſagte ſie

Jmmer beſſer ſo als wenn ich das Kind dahin mit
nehme wohin ich gehe Jch brächte es nicht über mich ihm
ſein junges Leben zu rauben
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Seite 2 Donnerstag
Abg Scipio naklib erwidert der in Rede ſtehende Antrag ver

lange keine Delegation von bundesrathlichen Befugniſſen ſondern nur
eine Kundgebung darüber wie der Bundesrath in jedem einzelnen Falle
eine Tarifpoſition auslege

Staatsſekretär v Maltzahn entgegnet dann würde ſich die ge
wünſchte authentiſche Quelle doch ſtets wenn ein neugearteter Zweifel
auftauche wieder an den Bundesrath wenden müſſen und die Sache
bleibe ſo wie ſie bisher war

Abg Dr Brömel freiſ führt aus nach wie vor müſſe die
Schaffung einer richterlichen Inſtanz für endgiltige Entſcheidung in
Zollſtreitſachen event unter Abänderung entgegenſtehender Geſetzes
und Verfaſſungsbeſtimmungen erſtrebt werden Wie ſoll ein Kaufmann
denn noch ein Geſchäft machen wenn er nicht einmal amtliche Aus
kunft darüber erlangen kann wie viel Zoll er bei der Einfuhr einer
beſtimmten Waare in Deutſchland wird zu zahlen haben Der Antrag
fordert nun das Mindeſte was heute in dieſer Beziehung überhaupt
gefordert werden kann

Auf eine Anfrage des Abg Siegle natlib wird vom Bundes
rathstiſche aus erwidert Zollfreiheit für leichtere Petroleum Deſtillate
habe der Bundesrath in einigen Fällen für Fabriken gewährt welche
des Benzins zu Deſtillationszwecken benöthigen

Auf eine Anfrage des Abg Brömel freif theilt Staatsſekretär
v Maltzahn mit daß die Bundesrathsausſchüſſe über eine Vorlage
derathen wonach der noch ſo ſtark angefochtene Bundesrathsbeſchluß
über den Petroleum Faß Zoll wieder aufgehoben werden ſoll Dem
Abg Seivio gegenüber erklärt der Staatsſeketär noch es ſei ein Geſetz
entwurf in Vorbereitung welcher einige kleine Aenderungen des Zoll
tarifs darunter auch der Poſition Baumwollen Saamenöl bezwecke

Der Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern wird angenommen
ebenſo und zwar mit kleiner Mehrheit der Antrag Seipio Goldſchmidt
Genehmigt wird ferner der Etat der Stempelabgaben Es folgt der
Etat des Reichsſchatzamtes

Abg Merbach freikonſ erörtert die Währungsfrage Der niedrige
Preisſtand des Silbers wird von allen Silberproduzenten ſchwer
empfunden Die Gegner der Doppelwährung überſehen meiſt daß
auch Deutſchland ein Silber produzirendes Land iſt wir ſind in der
That wegen unſeres Silberbergbaues ſtark an der Frage der Silber
entwerthung intereſſirt Als Vertreter eines Bergbau treibenden Wahl
kreiſes iſt daher auch der frühere ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Kayſer Bimetalliſt erſt ſpäter hat er dann ſeine Ueberzeugung geändert
Für die Bergleute iſt die Silberfrage geradezu eine Frage des Seins
oder Nichtſeins ſeit Einführung der Goldwährung in Deutſchland
haben auch die ſächſiſchen Bergbaubezirke eine erhebliche Einbuße erlitten
Es kann nicht zweifelhaft ſein daß bei Fortdauer der ſinkenden Preis
bewegung des Silbers gerade Deutſchland zuerſt genöthigt ſein würde
ſeine Silberproduktion einzuſtellen Das wäre ader der Anfang zum
offenkundigen Ruin des deutſchen Bergbaues überhaupt Viele Tauſende
würden dann arbeitslos werden und Millionen aufgewendeten Kapitals
bald verloren gehen Das ſoll nicht etwa Schwarzmalerei ſein Das
deutſche Reich muß nach der Anſicht des Bergmanns eine andere
Stellung in der Währungsfrage einnehmen oder der Bergbau wird
vernichtet Es darf deshalb kein Mittel umverſucht gelaſſen werden
um eine heilſame Aenderung herbeizuführen Das iſt keine bimetalliſtiſche
Agitation die man mit dem Antiſemitismus in eine Reihe ſtellen kann
es iſt der Hilferuf einer dem Untergange entgegengehenden Jnduſtrie
Möchte dieſer Hilferuf nicht ungehört verhallen Beifall rechts

Abg Graf Mirbach konſ Es iſt ein Jrrthum zu behaupten
die Währungsfrage könnte nicht ohne England gelöſt werden das iſt
ſehr gut möglich wenn auch unter Englands Mitwirkung die Schwierig
keiten geringer ſein werden Die verbündeten Regierungen können
jedenfalls auch ohne England vorgehen Es liegt in der geſchichtlichen
Entwicklung daß unſere jüdiſchen Mitbürger ſich mehr diſtributiver
Thätigkeit hingegeben haben und mehr im Beſitze des mobilen Kapitals
ſind Damit hängt es wohl auch zuſammen daß der Abg Bamberger
ſtets ſo entſchieden für die Doppelwährung eingetreten iſt Die dauernde
Aufrechterhaltung der Goldwährung würde einfach zur Konfiskation
von Grund und Boden führen Der internationale Kapitalismus iſt
der größte Feind des nationalen Beſitzes und die internationale Gold
währung iſt die ſchneidigſte Waffe gegen die vaterländiſche Produktion
Dieſe wird am wirkſamſten durch einen autonomen Zolltarif und die
Doppelwährung geſchützt Beifall rechts

Abg Büſing natlib Es iſt durchaus falſch zu ſagen die
Goldwährung habe die Preiſe gedrückt Waarenpreiſe ſteigen und fallen
international ohne alle Rückſicht auf die Währung An Umlaufs
mitteln iſt heute kein Mangel und ebenſowenig iſt Deutſchland an der
Silberentwerthung ſchuld Die Entwerthung iſt ja auch in Ländern
eingetreten in welchen das frühere Verhältniß des Silbers zum Gold
aufrecht erhalten blieb Die Währung auf zwei Metalle zu ſtellen
heißt nur ſie größeren Schwankungen ausſetzen Auf dem Weltmarkt
wird immer nur ein Metall als Werthmeſſer in Betracht kommen
Mit der Doppelwährung würden wir allmählig nur zu einer unter
werthigen Silberwährung kommen das wäre Alles was wir erreichten
Das Gold würde völlig aus dem Lande gehen Die Schwankungen
der ruſſiſchen Valuta würden dadurch nicht beſeitigt der Rubelkurs
richtet ſich nach der Handelsbilanz Bleiben Sie bei unſerer bewährten
Währung Beifall links

Abg v Kardorff freikonf führt aus der Preisdruck ſei nicht
eingetreten in Folge geſteigerter Produktion ſondern in Folge ver
verminderter Konfumtion Die Landwirthſchaft iſt in England durch
die Goldwährung ruinirt ſie wird auch bei uns ruinirt werden wenn
kein Wechſel eintritt

Abg Dr Bamberger freiſ Die Unterſtellung als ob er für
die Goldwährung ſei weil er Jude ſei ſei doch zu geſchmacklos Meine
Wähler haben mich nicht als Juden ſondern als Deutſchen gewählt
Gerade von den reichen Juden find die meiſten Bimetalliſten ſo die
Häuſer Rothſchild und Bleichroeder Und der Mann der auf der
Brüſſeler Konferenz ein Eintreten Deutſchlands für die Doppelwährung

d waaaeoneeAnfangs als ich geſpürt habe daß der Wilhelm ein
ſchlechter Menſch iſt und an mir gehandelt hat wie ein
treuloſer Schuft da habe ich ihm ſelbſt was anthnn
wollen aber ich konnte es nicht weil ich ihn doch einmal
lieb gehabt

Nun es wird ihm auch ſo vergolten werden und er wird
noch an mich denken

Er wird Dich ja unterſtützen ich verbürge mich dafür
Jch mag nichts von ihm wenn er mir die Ehre nicht

wiedergiebt wie er es geſchworen hat So nehmt das Kind
verpflegt es gut es gehört ja in die Familie mich ſeht

Jhr nimmer wieder
Dabei eilte das Weib ſchluchzend zur Thüre hinaus nach

dem es das Kind auf das Bett niedergelegt
Der Säugling begann zu ſchreien Ada ſchnell ent

ſchloſſen ergriff das weinende Kind und eilte über den dunk
len Gang der Fliehenden nach während der Agent gleichfalls
das Zimmer verließ um ſich in den Oberſtock zu einem Be
kannten zu begeben Er glaubte damit am leichteſten den
unerquicklichen hänslichen Scenen zu entgehen wußte er doch
daß auch ſeine Schweſter ihn nicht verſchonen würde mit
ihren Vorwürfen

Es würde Ada trotz des Vorſprunges den Minna hatte
gelungen ſein ſte einzuholen da das Haus ja verſchloſſen
war wenn nicht in dem Moment der Hausmeiſter durch
heftiges Läuten am Hausthor ſich bewogen gefunden hätte
ſein Bett zu verlaſſen um in einem ſehr mangelhaften
Koſtüm das Thor zu öffnen

Dieſen Zufall benützte das verzweifelnde Weib um das
Freie zu gewinnen

An der Schwelle der Thür rannte ſie mit einem hoch
gewachſenen Manne zuſammen der in ſeinen Pelz gehüllt
vor ihr ſtand und eben den Wagen verlaſſen haben mußte
denn man vernahm noch das Rollen deſſelben in der ein

ſamen Gaſſe Fortſetung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
möglich wenn Alle national ſeien und jeder Natfonalität
das Jhrige gewährt würde

Jtalien
Rom 14 März Zum en ger Gegurteg des Königz

er

befürwortete hieß Loewy Mit dem Uebergang zur Doppelwährung
würden wir freiwillig in den Bankerott gehen

Abg Dr Frege konſ beſtreitet Das Haus Rothſchild mache
nicht in Bankerottgeſchäften

Darnach wird die Weiterberalhung bis Mittwoch 1 Uhr vertagt

litiſche UeberſichtVo e rBerlin 14 März Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte ſich am heutigen Morgen mit ſeiner militäriſchen re
per Bahn nach dem großen ArtillerieSchießplatz bei Kummersdor
begeben um den dort ſtattfindenden größeren Schießverſuchen bei
zuwohnen Es handelte ſich um ein Verſuchsſchießen auf zwei
Panzerthürme von denen der eine nach der früheren Gruſon ſchen
Vanart der andere nach Krupp ſcher Methode ausgeführt iſt
Geheimer Kommerzienrath Krupp ans Eſſen wohnte dem Schießen
ebenfalls bei

Zur Romfahrt des Kaiſerpaares wird bekannt
daß dasſelbe auf der Rückreiſe von Nom in Florenz einen kurzen
Aufenthalt nehmen wird um der Königin von England einen
Beſuch abzuſtatten Es iſt wahrſcheinlich daß das Kaiſerpaar bis
Florenz in Begleitung des italieniſchen Königspaares
reiſen wird Die Romreiſe wird am 18 April angetreten die
Rückkehr nach Potsdam wird bis zum 1 Mai erfolgen

Jm Reichsamt des Jnnern fand heute unter dem
Vorſitz des Staatsminiſters von Bötticher eine Sitzung zur
Berathung des Reich sſeuchengeſetzes ſtatt An der Sitzung
nahmen Miniſter Dr Boſſe mit mehreren Räthen ans dem
Medizinalreſſort der Direktor des Reichs Geſundheitsamts Köhler
Geh Medizinalrath Dr Koch ſowie zahlreiche Vertreter der
Einzelſtaaten Theil

Das Abgeordnetenhanus wird bis zu den Oſter
ferien folgende Geſchäfte abwickeln Am Donnerstag ſoll das
Wahlgeſetz in 3 Leſung berathen werden Die Zeit bis zum
Beginn der Oſterferien wird durch Berathungen und Anträge aus
dem Hauſe ſowie durch die erſte Leſung neu eingebrachter Geſetze
ausgefüllt Die Sitzungen des Plenums werden auch während
der Zeit ſtattfinden in der das Herrenhans tagt ſo daß als
dann täglich drei parlamentariſche Sitzungen abgehalten werden
dürftenv Auf einen Kompromiß in der Militärvorlage
auf Grund von Bennigſens Vorſchlag ſich einzulaſſen ſoll wie
der Bad Preſſe aus angeblich ſehr guter Quelle mitgetheilt wird
die Reichsregierung nicht geneigt ſein die Regiernng werde un
bedingt au denjenigen Punkten feſthalten ohne die eine Stärkung
der Wehrkraft in dem von der Regierung für nothwendig erachteten
Umfange undenkdar iſt Jhr Entgegenkommen könnte ſich nur auf
ſolche Einzelheiten erſtrecken deren Abänderung die Geſammt
wirkung der beabſichtigten Neuorganiſation des Heerweſens nicht
gefährde Die Ablehnung der von der Regierung für unbedingt
nothwendig erklärten Punkte müßte die Reichstagsauflöſnug herbei
führen Der Gewährsmann der Bad Preſſe erklärt ſeine
Juformationen für unbedingt zuverläſſig

Die Kompromißziffer des Herrn v Benuigſeu
zur zweiten Leſung der Militärvorlage iſt noch nicht feſtge
ſtellt Der uationalliberale Führer traf heute in Berlin ein und
gedenkt morgen mit dem Reichskanzler zu verhandeln So viel
verlautet aber ſchon jetzt daß die Ziffer höher als 40,000 Mann
ſein wird Es ſollen die vierten Bataillone allerdings mit ge
ringerer Stärke als die Regierung ſie verlangt und eine gewiſſe
Verſtärkung der beſtehenden Kadres angeboten werden Daß ſich
auf dieſe Mittellinie eine Mehrheit vereinigen wird dafür fehlen
bisher alle Anzeichen Die Gerüchte wonach die Biſchöfe ihren
Einfluß geltend machen wollen um das Centrum zu einem
wei Den Entgegenkommen zu bewegeu ſind mit größter Vorſicht
aufzunehmen

Die Kreuzzeitung tadelt es daß man den
Kriegsminiſter zu einer neuen Erklärnng in der Gewehr
frage veranlaßt habe Neu ſei nur die Behauptung Ahlwardts
geweſen daß die Regiernng 60,000 Gewehrlänfe angekauft habe
die von der italieniſchen Regierung zurückgewieſen waren Auf
den Reichstag habe dieſe Behauptung unr wenig Eindruck gemacht
weil man Ahlwardt ſchen Enthüllungen keinen ſonderlichen Werth
mehr beizulegen gewohnt ſei

Das Dentſche Vaterland Organ des Patrioti
ſchen Vereins in Frankfurt a M Oberſtlieutenant Enneccerus
macht ſehr zeitgemäß anf das Buch des franzöſiſchen Generalſtabs
kapitäns Molard Die Streitkräfte Europas aufmerkſam in
welchem es wörtlich heißt Thatſächlich hat in keiner Zeit die
nationale Politik Frankreichs eine bewunderungswürdigere Einheit
lichkeit gezeigt als jetzt Sie hat ſtets nur den einen Zweck ge
habt die Zurückerobernng der von der deutſchen Raſſe geraubten
Gebietstheile des linken Rheinufers Der Rhein iſt nicht ein
deutſcher Fluß mögen es auch die deutſchen Geſchichtéſchreiber
noch ſo oft ſagen ſondern er bildet nur eine Grenzbarriere Der
Rhein theilt das weſtliche Europa in Wirklichkeit in zwei große
Gebiete in das franzöſiſche Gebiet welches vom Atlantiſchen
Ozean bis zum Rhein reicht und in das deutſche Gebiet welches
vom Rhein bis zur Elbe reicht Was jenſeits der Elbe
bis wohin das dentſche Gebiet reicht liegt das ſagt Herr Molard
nicht aber wir wiſſen es ja wo Deutſchland im Oſten aufhört
beginnt Rußland

Der deutſchruſſiſche Handelsdertrag ſollte
nach einer auch von uns gebrachten Meldung der Freiſ Ztg
als geſcheitert zu betrachten ſein Dieſe Nachricht iſt wie das
B von parlamentariſcher Seite zuverläſſig erfährt falſch

Der Stand der Sache iſt gegenwärtig der daß die nach Peters
burg übermittelten deutſchen Vorſchläge von der ruſſiſchen Regierung
eingehend geprüft werden Eine endgiltige Rückänßerung liegt
nicht vor und man hat vorläufig durchaus keinen Grund die Ver
handlungen als ansſichtslos zu betrachten

Die Sozialdemokraten Berlins ſowohl
Fraktionelle wie Unabhängige haben für den 18 März be

ſondere Veranſtaltungen geplant Sämmtliche ſozialdemokratiſche
Wahl und andere Vereine werden Kränze auf den Gräbern der
Märzgefallenen im FriedrichsHain niederlegen Am Vorabend
wird Bebel in einer großen Verſammlung über die Bedeutung
des 18 März ſprechen und für dieſen Tag ſelbſt ſind eine ganze
Reihe ſozialdemokratiſcher Verſammlungen in Ausſicht genommen

Poſen 14 März Die Anſiedelungs Kommiſſion
hat das Rittergut Pniewno in Weſlpreußen angekauft

Saarbrücken 14 März Die Abmeldungen im
Rechtsſchutzverein dauern fort die Belegſchaften verſchiedener
Gruben darnnter auch Vertranensmänuer ſind neuerdings aus
getreten Die neueſte Nummer des Bergmannsfreund veröffent
licht wieder über 300 Namen Aunsgetretener

Oeſterreich Ungarn
Wieu 14 März Aufſehen erregt eine politiſche Rede

welche der ais Nachfolger Rudolf von Jherings nach Göttiugen
berufene Profeſſor Strohal ein hervorragendes Mitglied der
deutſchnationalen Partei Steiermarks auf ſeinem geſtrigen Ab
ſchiedskommers in Graz hielt Strohal negirte die führende
Stellung der Deutſchöſterreicher dieſelbe ſei unmöglich weil ſich
Niemand führen laſſen wolle Oeſterreich ſei kein deutſcher
Staat ſondern ein Nationalitätenreich ein Ausgleich ſei nur

Geſetzes wird aufmerkſam
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fand eine glänzende Truppenſchan ſtatt önig war be
gleitet vom Herzog von Genug dem Grafen von Turin und dem
deutſchen Grafen Solms ſowie einem
länzenden Gefolge Die Garniſon paſſirte vor dem König Revne
ie Königin wohnte dem militäriſchen Schauſpiel zu Wagen bei

Die königlichen Herrſchaften wurden von der Volksmenge jubelnd
begrüßt Auch dem Grafen Solms wurden beim Verlaſſen
des Quirinals lebhafte Ovationen dargebracht

Frankreich
Paris 14 März So wäre denn dem Kabinet RNibot

abermals eine Gnadenfriſt bewilligt Ein halbes Hundert Stimmen
Mehrheit trug das Miniſterium aus dem Kampfgetümmel Wie
lange freilich der Waffenſtillſtand dauern wird vermag Niemand
zu berechnen Zunächſt gilt es die partielle Miniſterkriſis zu be
enden Miniſterpräſident Nibot hat bisher weder vermocht Bonr
geois zu bewegen im Amte zu bleiben noch einen paſſenden Er
ſatz zu finden Die meiſten Blätter ſind der Anſicht daß die
Kammerauflöſung und Ausſchreibung von Neuwahlen das einzige
Mittel ſei um aus dem herrſchenden heilloſen Wirrwar heraus
zukommen Jn der hentigen Sitzung des Panamaprozeſſes
ging es wieder lebhaft zu Es wurden erneute Verſuche gemacht
zu erweiſen daß Präſident Carnot die Namen der beſtochenen Ab
geordneten gekannt habe Die Angeklagten Leſſeps und Cotty
ſind guten Muthes der Beweis daß ſie nicht beſtochen haben
ſondern daß das Geld ihnen abgezwackt worden iſt iſt ſchon in
hohem Maße erbracht Dem mitangeklagten Miniſter a D Balrhant
deſſen Schuld zweifellos iſt haben manche ſeiner ehemaligen Kollegen
allen Grund dankbar zu ſein wenn er ſprechen wollte würden
noch viele republikaniſchen Größen ſich vor dem Strafrichter zu
verantworten haben Es wird neuerdings in der leichtfertigen
Pariſer Bonlevardpreſſe verſucht die Bedentung der Ausſagen der
Baronin Cottn abzuſchwächen und dieſe ſelbſt als nicht recht
giaubwürdig hinzuſtellen aber ſolche Vertuſchungs und Be
mäntelungsmanöver ziehen bei der Volksmenge nicht mehr

Groſßbritannien
London 14 März Die Times beſprechen heute die

Enthüllungen der Frau Cottnu und die Demiſſion
Bourgeois in einem längeren Artikel und bemerken Der
Panama Prozeß iſt ein Moloch welcher täglich nene Opfer fordert
und verſchlingt Er hat Ricard den flauen und unwitzigen Miniſter
welcher den Prozeß inſzenirt hat verſchlungen und hat Loubet
Rouvier Freycinet Clemenceau und viele andere verzehrt
Am Sonnabend hat er den Juſtizminiſter verſchlungen heute oder
morgen werden ihm Ribot und das geſammte Kabinet zum Opfer
fallen Die Fluth ſteigt immer höher und wenn ſie die
Republik ſelbſt noch nicht verſchlungen hat ſo beſtehen Gründe
dafür welche mit der Regierungsform und den Republikanern nichts
zu thun haben

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 14 März
Die weiſte Hoſe im Mondenſchein Einen Anſtrich geheim

nißvoller Romantik hatte ein Vorkommniß das einer heutigen Gerichts
verhandlung zu Grunde lag Um den Leſer den Zauber dieſer Romantik
voll und ganz auskoſten zu laſſen iſt es nöthig ihn vorher in die
nöthige Stimmung und zu dieſem Zwecke an den mitternächtigen Schau
platz der Begebenheit zu verſetzen Alſo er denke ſich in ſeiner Phantaſie
eine Landſtraße Es iſt Mitternacht Ein leiſer Wind ſpielt geheim
nißvoll in den Blättern der dunkelen Wege Hecken Grünlicher Mond
ſchein ſpinnt einen feinen durchſichtigen Schleier über Aecker und Felder
und läßt die Umriſſe der Gegenſtände in ungewiſſem Lichte verſchwimmen
Ringsum alles ſtill vereinzelt nur ſchlägt hier und da ein wachſamer
Hund von dem nahen Dorfe her ein kurzes Gebell an in kurzen Pauſen
antworten ihm in gleicher Weiſe die Köter der Nachbarſchaft Keine
Menſchenſeele weit und breit außer dem Gemeindewächter der den
Schlummer der friedlichen Dörfler bewacht Plötzlich taucht aus dem
ungewiſſen Dämmerſchein eine weiße Hoſe auf Das Auge des
Geſetzes in dieſem Fall ſo weit ſich ſeine Thätigkeit auf die Be
wachung der heimathlichen Hühnerſtälle bezieht ein Hühner Auge des

Er kennt diefes in der Farbe der
Unſchuld prangende Kleidungsſtück und beſſer noch den Träger Jſt erdoch ſein Feind Und neben ihm gewahrt er einen Zweiten der ihm

nicht minder feindlich geſinnt Beide haben im Verein mit anderen
Freunden in einem benachbarten Dorfe Kegel geſchoben und be
finden ſich nun auf dem Heimwege Um die heimiſchen Penaten nun
eher zu erreichen und den Weg abzukürzen ſind ſie quer über einen
Rübenacker gegangen nicht achtend der Verwüſtungen die ſie demſelben
dadurch zugefügt Nicht aber ſind dieſe dem wachſamen Auge des Ehz
dorfer Gemeindewächters dort befinden wir uns nämlich ent
gangen Er tritt den Frevlern entgegen ihnen ein drohendes Halt
zurufend Aber die Situation ändert ſich Die Miſſethäter empfinden
dieſem Vertreter der Hermandad gegenüber nicht den Reſpekt den ſie
ihm wohl ſchuldig ſind Ja einer derſelben der Weißbehoſte geht
ſoweit ihn zu bedrohen Der Schützer der nächtlichen Ruhe aber ein
gedenk des Wortes daß Vorſicht der Tapferkeit beſſerer Theil weicht
muthvoll zurück Langſam Schritt für Schritt ſchreitet er rückwärts
den Stock als Wehr und Waffen beſchwörend und ſchützend vor ſich
herſireckend Langſam folgt der Andere So ſchreiten die dunklen Ge
ſtalten ſtumm auf mondbeſchienener Landſtraße dahin der Wächter
rückwärts der Weißbehoſte vorwärts ſein Begleiter in angemeſſener
Entfernung ihn mit Worten zu kühnem Handeln anfeuernd Nach
wohlgezählten 135 Schritten macht die ſonderbare Gruppe Halt Wer
von den Beiden nun das Signal zum Kampfe gegeben wurde nicht
ermittelt und wird wohl für die Weltgeſchichte auch ewig im Dunkel
der Nacht begraben bleiben Feſtſtehend iſt nur daß der lange Arm
der Gerechtigkeit ausholte und dem Weißbehoſten mit dem Stock einen
Schlag über die Hand verfetzte Die nun folgende Szene ſpielte ſich
in tiefem Dunkel ab denn in dieſem Augenblicke verbarg der Mond
ſchaudernd ſein Antlitz hinter einer dunklen Wolke Er wollte nicht
Zeuge einer Unthat ſein umſoweniger als er ja doch niemals auf Zeugen
Gebühren zu rechnen hat Vielleicht ſchämte er ſich auch da er an
dieſem Abende ſo voll war wie beinahe die Angeklagten Es
ſcheint ſich nun zwiſchen dem Wächter und dem Weißbehoſten ein
Kampf entſponnen zu haben an dem ſich auch der Genoſſe des Letzteren
betheiligte und der damit endete daß ſie den übel zugerichteten und
aus einer tiefen Kopfwunde blutenden Wächter in den Chauſſee
graben warfen

eilten auf des Bedrohten Hilfegeſchrei die aus dem Schlummer ge
weckten Dörfler herbei um ihr bedrohtes Auge des Geſetzes den Hüter
ihres Schlummers aus dem er ſie ſo jäh geriſſen vor dem Aeußerſten

Und ſiehe da er hatte außer jener blutenden Wunde
keine weitere Beſchädigung erlitten Aber auch ſein Gegner war nicht
unverwundet aus jenem ungleichen Kampfe hervorgegangen ſondern
trug an ſeiner Stirn ein Kainszeichen ſeiner That nämlich eine tiefe

dieſen nächt
heute ſtatt und

entbehrte nun allerdings allen romantiſchen Zaubers Auf der An
klagebank ſaßen die Arbeiter Friedrich Pf und Karl beide aus
Etzdorf um ſich gegen die Anklage wegen Körperverletzung begangen
an dem Nachtwächter H in Etzdorf zu verantworten Pf behauptet nun
eine weißeHoſe überhaupt nicht zu beſitzen im Anfange wollte er überhaupt von
der ganzen Sache nichts wiſſen und unſchuldsvoll wie die Farbe beſagter
Hoſe ſein räumte er aber ſeine Betheiligung ein wollte

handelthaben Auch J erklärte ſich unſchuldig und behauptete daß ſich
der Wächter in der Dunkelheit in ſeiner Perſon geirrt Zu Ungunſten

zu beſchirmen

aber auch ungefährliche Schramme Das Nachſpiellichen Rencontre vor dem hieſigen Schöffengericht ſaß

aber von Wächter angegriffen ſein und in Nothwehr

Zum Glück ſcheint ſich in dem Graben kein Waſſer
befunden zu haben vielleicht auch ſtieß der Wächter wie weiland Julius
Cäſar den Weheruf aus Zu Hilfe Caſſius ich ertrinke jedenfalls

des Wächk
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Nr 64 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle nud den Saalkreis 16 März Seite 53
des Wächters ſprach daß dieſer zu andern Perſonen geäußert Der
H ein anderer Arbeiter der Strolch hat mir den erſten Schlag ge
geben Dieſer H iſt aber nachweislich in jener Nacht garnicht auf
der Landſtraße geweſen alſo lag hier ſchon eine Verwechſelung vor
Ueberhaupt ſcheint es dem Wächter ähnlich wie Fallſtaff mit den 3 ſteif
leinenen Gegnern gegangen zu ſein die ſich in ſeiner Phantaſie ſtünd
lich vermehrten Auch beſtritt der Wächter entſchiedeu den Pf ge
ſchlagen zu haben während deſſen Wunde doch das Gegentheil dieſer
Angabe bewies Der Gerichtshof hielt den Wächter aus dieſen

Gründen und in Anbetracht der Feindſchaft zwiſchen ihm und Pf
nicht für glaubwürdig und ſetzte ſeine Vereidigung aus Da derGerichtshof ſich auch ſonſt nicht von der Schuld der Kngeklagten über

eugen konnte ſo ſprach er beide Angeklagten koſtenlos frei Die
elben nahmen das Urtheil mit ſichtlicher Befriedigung entgegen der
Wächter aber ſchüttelte ſein bartumranktes Haupt und ſchritt miß
muthig hinaus
L mm

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangaßhe geſtattet

Halle 15 Mävz
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 16 März und Sonnabend
den 18 März er Nachm 5 Uhr im Magiſtratsſitzungszimmer

Tagesordnung
Petition wegen Neupflaſterung einer Straßenſtrecke
Nachbewilligung für das Stadtgymnaſium
Verpachtung von Ausladeplätzen
Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung
Haushaltsplan für das Armenweſen

gierdelte Einrichtung des Nachtwachtdienſtes für ein Polizei
evier

Statut der Paul Riebeck Stiftung
Sonſtige Eingänge

o c o t

Für die Paul Riebeck Stiftung iſt jetzt ein Statuten Ent
wurf aufgeſtellt welcher demnächſt den Stadtverordneten zur Ge
nehmigung vorgelegt werden wird Bekanntlich hat der am 10 Oktober
1809 in Yokohama verſtorbene Lieutenant d R Paul Riebeck
ſeine Vaterſtadt Halle teſtamentariſch zu ſeiner Univerſalerbin eingeſetzt mit
der Beſtimmung daß die Stadtgemeinde verpflichtet iſt aus dem
was ſie aus ſeinem Nachlaß erhält eine Anſtalt für Sieche oder für
kranke und irre oder für alte arbeitsunfähige Leute zu begründen oder
eine beſtehende zu vergrößern oder die Mittel zur Erhaltung ſolcher
Anſtalten zu verwenden Zu der Annahme dieſer hochherzigen Zu
wendung hat bekanntlich die Stadtgemeinde die Allerhöchſte Genehmigung
erhalten und die Vorbereitungen zur Ausführung der letztwilligen Ver
fügung des Erblaſſers ſind in vollem Gange Aus dem Statuten
Entwurf heben wir folgende Punkte von allgemeinem Jntereſſe hervorDie Paul ZiebeckStiftun mit dem Sitz in Halle ſoll eine unter
ſtaatlicher Oberaufſicht ſtehende mit Korporationsrechten verſehene
milde Stiftung ſein welcher hinſichtlich ihres Vermögens die Rechte
der Kirchengeſellſchaften beigelegt werden Jhr Zweck geht dahin in
einem aus Stiftungsmitteln zu erbauenden Pfründnerhauſe deſſen Er
richtung bekanntlich im Süden der Stadt geplant iſt alten un
bemittelten und unbeſcholtenen Leuten Wohnung und Unterhalt zu ge
währen Die Zahl der in das Pfründnerhaus aufzunehmenden Pfleg
linge ſoll nach Maßgabe der verfügbaren Mittel alljährlich durch den
Haushaltungsplan von den ſtädtiſchen Behörden auf Vorſchlag des
Kuratoriums feſtgeſtellt werden Die Stiftsſtellen ſind mit Perſonen
zu beſetzen welche das 50 Lebensjahr zurückgelegt haben Angehörige
des deutſchen Reiches ſein unmittelbar vor der Aufnahme mindeſtens
10 Jahre lang in Halle ihren Wohnſitz gehabt haben müſſen ſich eines
guten Rufes und voller Unbeſcholtenheit erfreuen auch wegen ent
ehrender Vergehen oder e Verbrechen nicht beſtraft weder mit
einer bleibenden und dauernden perſönliche Aufſicht erfordernden noch
mit einer anſteckenden oder Ekel erregenden Krankheit behaftet ſind
genügende Kleidungsſtücke und die Mittel beſitzen um die ihnen zu
überweiſende e mit den nöthigen Möbeln Betten und Wäſche
ſtücken ausſtatten zu können endlich müſſen ſie bei der Aufnahme den
Betrag von 600 Mk zahlen der Eigenthum des Stiftes wird Die
ſtädtiſchen Behörden ſind berechtigt dieſen Betrag zu erhöhen für eine
alljährlich im Haushaltungsplan feſtzuſetzende Zahl von Stiftsſtellen
welche jedoch den zehnten Theil der Geſammtzahl nicht überſteigen darf
kann auf Zahlung des Eintrittsgeldes verzichtet werden Die Auf
nahme von Ehepaaren iſt zugelaſſen wenn beide Ehegatten den Auf
nahme Bedingungen genügen Bewerbungen um Verleihung von
Stiftsſtellen ſind bei dem Kuratorium vorzubringen das über die Auf
nahme entſcheidet Die nächſten Verwandten des Stifters haben das
Recht fünf der Stifsſtellen mit den von ihnen auszuwählenden Per
ſonen zu beſetzen Die Pfleglinge erhalten von ihrer Aufnahme in das
Stift ab unentgeltlich Wohnung Heizung einen Beitrag zum Be
leuchtungsmaterial ärztliche Behandlung Wartung und Arznei in Krank
heitsfällen ſowie Heilapparate bei eintretendem Tode freie Beerdigung
ſerner wird ihm wöchentlich ein Geldbetrag gewährt an deſſen Stelle
nach Beſtimmung des Kuratoriums vollſtändige oder theilweiſe Be
köſtigung treten kann Einem Pfleglinge können dieſe r 1
entzogen werden im Falle gerichtlicher Beſtrafung wegen eines Ver
gehens oder Verbrechens wegen unſittlichen Lebenswandels wegen
hartnäckigen Nichtbefolgens der Hausordnung nach vorheriger drei
maliger Verwarnung und wenn der Pflegling ein Vermögen erwirbt das
zur Beſtreitung eines ſtandesgemäßen Lebensunterhaltes völlig ausreicht
Verheirathet ſich ein Pflegling ſo hat dies ſein Ausſcheiden aus der
Anſtalt zur Folge Jm Falle freiwilligen Austritts dem die Ver
heirathung gleichſteht verbleibt der eingezahlte Betrag der Stiftung
nur im Fall der Verheirathung eines weiblichen Pfleglings kann die
Hälfte des eingezahlten Betrages auf Vorſchlag des Kuratoriums und
durch Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden zurückgezahlt werden Verfällt
ein Pflegling in eine Krankheit die ſeine Belaſſung in dem Stift un
thunlich erſcheinen läßt ſo iſt ſeine Ueberführung in ein Krankenhaus
zuläſſig in einem ſolchen Fall werden die dem Kranken zuſtehenden
bagren Bezüge oder der Werth der an ihrer Stelle gewährten Natural
leiſtungen zunächſt zur Deckung der im Krankenhauſe entſtehenden Koſten
verwendet der etwaige Reſt dem Kranken ausbezahlt Bei einem Todes
ſall ſteht der Stiftung ein Erbrecht an dem Nachlaß eines Pfleglings
nicht zu ſie verzichtet auf ein ſolches ausdrücklich

Gasmotorwagen auf der Halleſchen Straßenbahn Jm
Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure kam geſtern eine Er
findung zur Veſprechung die vielleicht eine große Zukunft haben und
gerade auch für unſere Stadt praktiſche Bedeutung ge
winnen dürfte Es iſt dies der Lührig ſche Gasmotorwagen
welcher ſchon längere Zeit mit äußerſt befriedigendem Erfolg auf der
Straßenbahn in Dresden im Betriebe iſt Zwar ſtellen ſich gegen
wärtig die Anſchaffungskoſten eines Wagens noch auf etwa 20000 Mk
Doch iſt zu erwarten daß dieſelben allmählig ſich vermindern werden
jedenfalls iſt der Beirieb einer Straßenbahn mittelſt dieſes Gasmotor
wagens um etwa 50 Prozent billiger als elektriſcher Betrieb So dürfte
dieſe Erfindung auch kleinen Städten die Möglichkeit bieten Straßen
bahnen mit Motorenbetrieb rentabel einzurichten während dies bisher
nur Geſellſchaften mit großem Kapital und dieſen meiſt auch nur dann
möglich war wenn ſie den Bau ſelbſt ausführten Nun hat bekanntlich
die Halleſche Straßenbahn Geſellſchaft im Prinzip be
ſchloſſen die Einführung der elektriſchen Betriebskraft ins
Auge zu faſſen Da nun die Straßenbahn und die elektriſche Stadt
bahn ſich an zwei Stellen kreuzen an anderen gemeinſame Geleiſe be
nutzen würde wenn die erſtere auch einen elektriſchen Betrieb mit
oberirdiſcher Strom Zuleitung wie ihn die Stadtbahn hat erhielte ſie mit
dieſer eine Vereinbarung in Bezug auf die Stroinzuleitung treffen
müſſen Eine ſolche Vereinbarung mit der Stadtbahn ſcheint nun nach
uverläſſigen Mittheilungen abſolut ausgeſchloſſen danach würde aber
uch die Einführung des elektriſchen Betriebes der Straßenbahn mit
berirdiſcher Strom Zuleitung unmöglich gemacht ſein es wäre allein
wenn man ſich doch für den elektriſchen Betrieb entſchließen ſollte ein
olcher mit unterirdiſcher Stromzuleitung oder mittelſt Akkumulatoren
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möglich Unter dieſen Verhältniſſen dürfte vielleicht die Straßenbahn
Geſellſchaft auf den elektriſchen Betrieb ihrer Linien verzichten und ſtatt

deſſelben Gasmotorwagen einführen welche Daſſelbe ja vielleicht noch
Beſſeres als die elektriſchen Motorwagen bieten indem erſtere z B von
einer ganz außerordentlichen Bremsfähigkeit ſind was gewiß im Hin
blick auf die Verhütung von Colliſionen mit Fuhrwerken ins Gewicht
fallen etadttheater Die einaktige Oper Der Schwur vonKapellmeiſter Wilhelm Reich geht am hen Freie mit Herrn
Armbrecht Frl Neinhardt Frl Breuer und Herrn Bach
e n in Szene Das Werk welches bekanntlich in Berlin an der

rolt ſchen Hper erfolgreich aufgeführt wurde iſt von den Theatern
in Prag Mainz und Breslau angenommen

Beim Fenſterputzen vernngiückt Geſtern Nachmittag er
eignete ſich auf dem Außenbahnhofe hierſelbſt ein von recht üblen
Folgen begleiteter Unfall Die verwittwete Bahnwächter Jatzke von
hier war in der Nähe der Zuckerraffinerie mit Reinigen der Fenſter
an einem Weichenthurine beſchäftigt und mußte ſich um zu den oberen
Fenſtern der Thür des Thurmes gelangen zu können eines Geſtelles
bedienen Das Letztere mag wohl nicht genügend ſicher geſtanden haben
denn die Frau verlor plötzlich das Gleichgewicht und ſtürzte ans der
Höhe von etwa 20 Fuß über das Geländer der Brücke hinweg und auf
die darunter hinlaufenden Geleiſe In der Klinik ergab ſich daß dieſelbe
Brüche beider Vorderarme einen Ellenbogenbruch und
einen Bruch des Naſenbeines erlitten hatte

Jm Walhallatheater endet am heutigen Mittwoch der gegen
wärtige Spielplan Wie uns die Direktion mütheilt bringt der neue
Spielplan viel Ueberraſchendes

Aus dem Vereiusleben
Der Bürgerverein wird wie ſchon mitgetheilt morgen D5 gen Donnerstag den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof beſſchugen Die Mitglieder

des Vereins welche an dieſer Beſichtigung Theil nehmen wollen ver
ſammeln ſich um 3 Uhr Nachmittags in der Reſtauration des Schlacht
und Viehhofes

Gedächtnißfeier Morgen Donnerstag Abend 8 Uhr hält in
der Monatsverſammlung des Vereins der Liberalen in Halle
und den Saalkreis Herr Dr Thamhayn eine Gedächtnißrede für
den verſtorbenen Stadtrath Hildenhagen Die Verſammlung zu der
Gäſte willkommen ſind findet im Saale des Roſenthals Weiden
plan ſtatt
g Stenographiſche Kurſe Der Stenotachygraphen
Verein Vorwärts beginnt am nächſten Donnerstag Abend im

Centralhotel Thalamtſtraße einen Unterrichtskurſus in der Eng
Schnellſchrift in der Rollerſchen Stenographie wird ein neuer
Kurſus vom 16 d M im Altenburger Hof für Halle vom nächſten
Fang ab ein ſolcher für Giebichenſtein in der Goſenſchenke veran

Aus der Umgebung
Zwintſchöna 14 März Verſuchter Diebſtahl Auf

der Umlauf ſchen Kiesgrube wurde geſtern der wegen Diebſtahls
und anderer Vergehen vielfach vorbeſtrafte Arbeiter F Schübel aus
Schönnewitz feſtgenommen Derſelbe hatte ſich in die Bude ge
ſchlichen in der Geräthe und Kleidungsſtücke der Arbeiter hängen und
in die im Verlaufe der letzten zwei Jahre häufig eingebrochen worden
war ohne daß es gelungen den Thäter zu faſſen Allen Anzeichen
nach hatte Sch einen nächtlichen Einbruch geplant

Wettin 14 März Lebendig verbrannt Miß
bildung Die Ehefrau des Wagenführers Rudolph hierſelbſt ſtieß
Sonntag Abend während ſie am Tiſche den Kopf auf den Tiſch ge
legt ſaß und eingeſchlafen war im Schlafe die brennende Petroleum
lampe um Die Kleider der Frau fingen ſofort Feuer in furchtbarer
Noth lief die Frau in den Flur hinab wo ſie in ſchrecklicher Weiſe
verbrannt zuſammenſank Schon wenige Stunden ſpäter wurde ſie
durch den Tod von ihren Leiden erlöſt Auf hieſiger Schäferei der
königl Domäne hat ein Mutterſchaf zwei lebende Läammer zur Welt

von denen das eine normal das andere aber wunderbar ge
taltet iſt Es beſitzt einen normalen Kopf und Hals aber weiter ab

wärts des Halfes theilt ſich der Körper in zwei ganz gleiche vollkommen
ausgebildete Lammeskörper von denen jeder mit 4 Füßen alſo das

re Lamm mit 8 Füßen verſehen iſt Das merkwürdige Lamm iſt
chon nach einigen Stunden verendet

Schkeuditz 15 März Einen tragiſchen Ausgang hat
der Unfall genommen welcher ſich am Donnerstag v W in dem be
nachbarten Orte Oberthau zutrug Beim Niederlegen einer alten
Lehmmauer auf dem Gehöft des Maurers Richter verunglückte der
Zimmermann Wolf bekanntlich dadurch daß die Mauer plötzlich
umfiel und den alten Mann unter ſich begrub Derſelbe konnte zwar
noch lebend unter der Laſt hervorgezogen werden doch hatte er ſo
ſchwere äußere und innere Verletzungen erlitten daß er geſtern Nach
mittag in der Klinik zu Halle wohin man ihn gebracht hatte verſt arb

Bitterfeld 14 März Jm Militärarreſt geſtorben
Todt vorgefunden wurde am Freitag Morgen in der hieſigen Militär
Gefängnißzelle auf ſeinem Lager liegend ein Soldat des hieſigen Bezirks
Kommandos Namens Zehner gebürtig aus Leipzig Derſelbe hatte
am Donnerstag Mittag daſelbſt ſeine zu verbüßende dreitägige Haft an
getreten und wurde von dem mit der Ueberwachung der Halle be
auftragten Unteroffizier Abends 9 Uhr ſchlafend angetroffen Der
Vermuthung nach iſt über Nacht ein Schlaganfall eingetreten und hat
den ſofortigen Tod zur Folge gehabt

Erfurt 14 März Tod in Folge engen SchnürensS Auf der Kanzel eſtorben Sonntag forderte die Schnür
bruſt hier ein neues Opfer Die in einem hieſigen Reſtaurant be
dienſtete ſchon in reiferen Jahren ſtehende Köchin ſtürzte am Herd
feuer plötzlich zuſammen und biieb ſofort todt Der herbeigerufene
Arzt konſtatirte Herzſchlag in Folge zu ſtarken Schnürens
An demſelben Tage wurde in dem benachbarten Hochheim der
Geiſtliche der dortigen katholiſchen Gemeinde Pfarrer Meuſel
während der Predigt vom Schlage getroffen und iſt geſtern dem An
falle erlegen Der Geiſtliche hatte im verfloſſenen Jahre ſein
50jähriges Prediger Jubiläum gefeiert

Kleine Chronik
Bremen 14 März Schiffsunfall Der Reichspoſtdampfer

des Norddeutſchen Lloyd Preußen kollidirte geſtern Abend auf
der Fahrt von Sonthampton nach Antwerpen im Kanal während dichten
Nebels mit dem ruſſiſchen Dampfer Peter der Große Letzterer
ſank doch wurde die geſammte Beſatzung gerettet Der Dampfer

Preußen iſt mit Schaden am Bug heute früh auf der Schelde an
gekommen

Miünchen 14 März Zum vierfachen Morde Jn dem
Orte Salmdorf iſt wie ſchon kurz gemeldet ward ein vierfacher
Mord verübt worden deſſen nähere Umſtände ſo ſcheußlich ſind daß
man an die That eines Wahnſinnigen glauben könnte Jn der Nacht
vom Sonntag auf Montag ertönte plötzlich der Ruf Feuer Ein
Einwohner hatte entdeckt daß in dem etwa dreißig Schritt von dem
Dorfe abſeits und einſam gelegenen Anweſen der Gütlerswittwe Anna
Neitsberger Feuer ausgebrochen war Das Haus bewohnte die
elwa 55jährige Wittwe Reitsberger mit ihren drei 13 bis 28jährigen
Töchtern Seltſamerweiſe regte ſich in dem brennenden Hauſe
Niemand ſo daß man zu fürchten begann die Jnwohner ſeien vielleicht
ſchon im Rauch erſtickt Da glaubte man im Jnnern des Hauſes
in der nach hinten gegen das Feld zu gelegenen Schlaf
kammer der Bewohner ein dumpfes Röcheln zu vernehmen Man
drang in die Schlafkammer Entſetzen und Grauen lähmten im
erſten Augenblick die Herzen der Eindringenden Hier lagen blut
überſtrömt ſchwer röchelnd und mit dem Tode ringend
die Wittwe Reitsberger die beiden 28 und 15 jährigen
Töchter während die dritte Tochter ein 14jähriges
Mädchen hinter einem Schranke zuſammengebrochen
gefunden wurde Alle vier Menſchen waren von ruchloſer Hand

zàTeppiehe Tischdecken Bettdecken
Möbelstoffe Portièren Läuferzeuge

De Grosse Auswahl anerkannt billige feste Preise

auf eine geradezu beſtialiſche Weiſe ermordet worden Der oder die
Mörder hatten ſämmtlichen vier Menſchen die Schläfen zertrümmert
und außerdem gegen Haupt und Hals der Aermſten entſetzliche Schläge
geführt Raſch wurden mitſammt den blutgetränkten Betten die noch
athmenden Opfer aus dem brennenden Hauſe getragen und auf die
Straße vor dem Gartenzaun niedergelegt Man verſuchte von der
Wittwe Reitsberger noch irgend welche Anhaltspunkte über das ent
ſetzliche Verbrechen zu erfahren Die arme Frau ſchien die an ſie ge
richteten Fragen zwar zu verſtehen vermochte aber nicht mehr zu
ſprechen Sie hat an der rechten Stirnſeite eine ſurchtbare wohl drei
fingerbreite klaffende Wunde Jn dem Bette der Reitsberger fand
man unter den Kiſſen verſteckt einen Hundertmarkſchein der gerettet
wurde Dem verheerenden Elemente das an zwei Stellen des Hauſes
links und rechts der Feuermauer in raffinirteſter Weiſe gelegt worden
war konnte kein Einhalt mehr gethan werden das Haus brannte
bis auf den Grund nieder Die zu Tode verwundeten armen Frauen
wurden darauf in ein Haus des Dorfes gebracht wo ſie nacheinander
dann ohne wieder das Bewußtſein erlangt zu haben verſchieden Dem
jüngſten Mädchen das offenbar die Flucht vor dem ſchrecklichen Mörder
ergreifen wollte wurde auch noch der Bruſtkorb gewaltſam eingedrückt
Der Kopf dieſes armen unſchuldigen Kindes ift gräßlich zugerichtet
Die Hirnſchale iſt zertrümmert und das Gehirn liegt offen auf dem
Kopfkiſſen Ob der oder die Mörder es auf einen Raub abgeſehen
hatten iſt bis jetzt noch nicht feſtzuſtellen da man noch nicht weiß
wieviel die Wittwe Geld im Hauſe hatte Von dem Mörder hat man
bis jetzt nicht die geringſte Spur Auch über den Beweggrund zu der
ſcheußlichen That kann man ſich ebenfalls keine Vorſtellung machen
Die Aermſten müſſen im Schlafe überfallen worden ſein Wie ſie im
Bette gelegen ſo fand man ſie ermordet vor Nur die Jüngſte hatte
leider vergeblich das Bett verlaſſen Die ſämmtlichen Thüren des
Hauſes ſollen vollſtändig verſperrt geweſen ſein Man vermuthet daß
der Verbrecher durch eine im Hauſe befindliche Luke durch die im
Sommer Heu und Gras ins Haus gebracht wurde in das Jnnere
drang Ein ſchwerer Prügel wurde am Orte der That gefunden Es
war ein Zauupfahl der genau zu einem am letzten Hauſe des Dorfes
befindlichen Zaune paßt und dort offenbar gewaltſam entfernt wurde

Karlöbad 14 März Zum Bauunglück Ein entſetzliches
Unglück iſt wie ſchon kurz gemeldet ward geſtern plötzlich hereingebrochenFrüh 9 Uhr während des prachtvollſten Frühlingswetters kürne der

an der Sprudelſtraße zwiſchen der Sparkaſſe und dem bekannten
Schwarzen Bär gelegene dreiſtöckige Neubau Drei Roſen

in ſich zuſammen und begrub ungefähr fünfzig Perſonen unter
ſeinen Trümmern darunter den Baumeiſter Herrn Grimm Eine
halbe Stunde ſpäter nachdem die freiwillige Feuerwehr die Rettungs
arbeiten aufgenommen erfolgte ein weiterer Zuſammenbruch
der acht der tapferen Feuerwehrleute begrub Es iſt un
möglich die furchtbare Aufregung der Bevölkerung die herzzerreißenden
Scenen an der Unglücksſtelle den Jammer der herbeigeeilten Ange
hörigen der Verunglückten zu ſchildern Noch vor wenigen Tagen feierte
man das Richtfeſt noch hängen die Fähnchen und Kränze an den
intakt gebliebenen Gerüſten der äußeren Façade und bieten zu dem un
ſäglichen Elend welches ſich dahinter abſpielt einen Kontraſt der insHerz ſchneidet Acht Perſonen wurden getödtet 12 ſchwer und
5 leicht verwundet

Lille 14 März Feuer in einer Kirche Jn der hieſigen
Kathedrale brach während der Meſſe Feuer aus Die Anweſenden
drängten den Ausgängen zu wobei mehrere Chorknaben verletzt
wurden Ein Theil der Kathedrale iſt niedergebrannt

Madrid 14 März Unglück im Theater Während der
Vorſtellung im Alhambra Theater brach plötzlich der Gyps
Plafond des Bühnen Himmels herunter wobei der Souffleur ge
tödtet und zehn Perſonen lebensgefährlich verletzt wurden

New York 14 März Ueberſchwemmung Jn den
nördlichen taaten ſind durch Ueberſchwemmungen arge Ver
wüſtungen angerichtet worden Die Etabliſſements der Elektrizitäts
Geſellſchaft in Schenektady und dasjenige Ediſon s ſtehen unter Waſſer
Der Schaden wird auf Million Dollars geſchätzt etwa 4000 Arbeiter
ſind ohne Beſchäftigung

Telegramme und letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Dresden 15 März 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute findet beim
Könige Galatafel zu Ehren der Mitglieder der internationalen

Sanitätskonferenz ſtatt
z Petersburg 15 März 10 Uhr 20 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Bei der mili
täriſchen Berathung unter dem Vorſitz des Zaren
wurden die Anträge des Genralgouverneurs Gurko auf Er
richtung neuer Befeſtigungen und den Bau neuer
Kaſernen in Kongreßpolen genehmigt Als Haupt
grund für die Annahme der Anträge wird angeführt daß die
Truppen bis jetzt in ungenügenden Cantonnements ſich
befänden und beſſer untergebracht werden möchten ſowie auch

daß der nothleidenden Bevölkerung Arbeit geſchafft
würde

A Varceelong 15 März 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Geſtern explodirte
in St Martin in der Werkſtatt einer Fabrik eine Bombe
wodurch ein Schmiedearbeiter getödtet wurde Jn der
Wohnung desſelben angeſtellte Nachforſchungen ergaben daß er

ein Anarchiſt geweſen war Auch fand man zwei mit Cxplo
ſivſtoffen angefüllte Orſini Bomben Man glanbt es
handele ſich um eine förmliche Fabrik von Exploſivſtoffen
für am 1 Mai zu veranſtaltende Kundgebungen Mehrere
Verhaftungen wurden vorgenommen

P London 15 März 9 Uhr 45 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
ans NewYork kommen die aus dem Atlantiſchen Ocean
einlanfenden Schiffe alle mehr oder minder beſchädigt
an Die deuſche Brigg Hüon mit Oel von Newhyork nach
Bataviag hat eine ſo fürchterliche Kälte gehabt daß an Bord
faſt alles erfror Die Leute haben 12 an der Zahl Arme
und Beine erfroren und wurden in St George wo die
Ladung gelöſcht werden mußte ins Hoſpital gebracht

Vad Salzbrunn i Schl 14 März Heute in der Morgen
ſtunde zwiſchen 4 und 5 Uhr wurde die Eliſenhalle ein Raub
der Flammen Dieſelbe iſt bis zum Kurhauſe vollſtändig nieder
gebraunt Der Salzbrunner Oberbrunnen iſt intakt geblieben
Der Verſandt desſelben erleidet keine Unterbrechung

Rom 14 März Die Verhaftung eines Mädchens
Maria di Giovanni die in den Vatikan eindrang angeblich um
den Papſt zu tödten erregte heute allgemeines Aufſehen Die
Unglückliche wurde ins Jrrenhaus gebracht

Waſſerſtände Am 15 März Halle unterhalb 2,06
Trotha 2,58 14 März Calbe Oberpegel 1,80 Unter
pegel 1,82 Dresden 0,62 Magdeburg 8,30

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Eb
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Nur noch einige Tage

dauert meinRiesen Ausverkauf ſerbiger Herren und Knahen Garderobe

und wird von heute ab zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft da die Waare unbedingt zu Geld gemacht werden muß

600 hochfeine Anzüge in Kammgarn
Es kommen zum Verkauf

Chewiot ein und doppelreihig
4090 Buckskin Anzüge in hell und dunkel ein und doppelreihig
1200 Hosen in fein Kammgarn Cheviot gestreift und Buckskin
200 Bauchanzüge auch einzelne Beinkleider für die corpnlenteſten Herren
340 Sommerpaletots in Eskimo

Schlafröcke Confirmanden Anzüge Burschen Anzüge Knaben Anzüge
Kammgarn Chewiot ein und doppelreihig

Arbeitshosen ete

Louis Gutemamm aus Leipz
Große Alrichſtraße 11

im Hauſe des Herrn Gustav Glück

Derlohungs und

Trauringe
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gangb
Größen ſtets vorräthig Gradirung gratis

F R TittelGold u Silberw Bijouteriew Fabrik
Liebenauerſtraße 165

600,000 Franes
iſt der Haupttreffer in der

Ziehung am l April
der Ottomaniſchen Fooſe

Außerdem Treffer von Fres
300000 60000 25000
20000,10 000,6000 3000
2000 1250 1000 400

Vorſtehende Gewinne kommen in
dieſem Jahre zur Auslooſung und
werden in baar mit 589 ausgezahlt

Jährlich 6 Ziehnngen
Monatseinlage auf ein deutſch ge

ſtempeltes

Original Loos 5 Mark
bei ſofortigem Gewinn Anrecht

e Sd J Se f r

L

J c

D
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liqueur und Spirituosenhandlungen er
HANS HOTTENROTH General Agent HAMBUR

Halle a S
W Umtauſch geſtattet
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Vortrefflieh boniseh den Appelit

und die Verdauung beföpdernd

ige e lrichſtraße 11
Hauſe des Herrn Gustav Glück

Vanmſchulen des Ritterguts
Zoeſchen bei Merſeburg

e e Veichilluſtrirte Kataloge über caSe e S S S S S

7 e 3
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400 Obſt u Gehölzneuheiten eigner
Einführung ſowie Engros Liſten
gratis Gewaltige Vorräthe von
allen Waumſchulen Artikeln auf
50 Hektar Fläche deshalb auch Liefe
rung für ganze Anlagen ſo preiswerth
wie nirgends Wegen Räumung
einiger Quartiere ca 6000 ſchöue
Apfelbäume in vorzüglichen Sorten
unſerer Wahl für nur 50 Pfg pr
Stück abgebbar

Noch können einige junge Mädchen
in unſere ſeit 20 Jahren beſtehende Pen
ſion als liebe Glieder der Familie aufge
nommen werden zur Ausbildung in
Sprachen und Wiſſenſchaft ſowie zur Er
lernung des Haushaltes der geſellſchaft
Formen und aller Handarbeiten

t e verw Paſtor Fritzſche u TöchterWer Thorſtraße 54Kaffee Wein u Theegebäch
alle Sorten ff Kuchen

empfiehlt täglich friſch

Max Jäger Merſeburgerſtr 42

ff Theater Bonbons
à Pfd 90 Pfg bei Georg Zeising
Gemüge und Blumensämereien

c

x e n

Jedes Loos gewinnt
Liſten nach jed Zieh Proſpekte gratis
Bank Agentur G Westeroth

z

Apfel u Himbeergelér
à Pfund 40 Pfg

A Trautwein
Große Ulrichſtraße 31

H Riechter
conceſſ Heilgehülfe n Zahnoperatenr

Köänigstrasse 17
empfiehlt ſich zur Berrichtung aller
chirurgiſchen Hülfskeiſtungen Knkegen
von BVerbänden 5chröpfen Setzen von
natürkichen und lünſtlichen Blutegeln
Waſſiren Zahnziehen Plombiren

Veinigen c

Schuhe u Stiefeln
für Confirmanden enpfiehit

Wetterling Schmeerſtraße

empfiehlt

beſondere Gunſt der

erworben U
ſtel ler auf allen Hauptgebieten

vollem Maaße

Durch ſeinen reichen alle Bereiche des öffentlichen Lebens um
faſſenden gediegenen Jnhalt ſowie durch raſcheſte und zuver
läſſige Berichterſtattung hat ſich das Berliner Tageblatt die

gebildeten Geſellſchaftskreiſe
Unter Mitarbeiterſchaft gediegener Fachſchrift

als Theater
Litteratur Kunſt Naturwiſſenſchaften Heilkunde
2c erſcheinen regelmäßig werthvolle Original Fenilletons
welche vom gebildeten Publikum beſonders geſchätzt werden
Bei dem ausgedehnten Leſerkreiſe in Deutſchland und im Aus
lande iſt das Berliner Tageblatt die am weiteſten verbreitete

große deutſche Zeitung
Das B entſpricht aber auch den ſtrengſten Anforderungen
welche man an ein ſolches Organ zu ſtellen berechtigt iſt in

10 Pfund Colli pButter Honig
fr Sahnenbutter 7 Mk f Schleuderhonig
4,75 Mk W Hahn Molkerei Tluſte Galiz

auf das täglich 2 mal in einerAbonnements Morgen u Abendausgabe erſcheinende Annoncen
Berliner Tageblatt nehmen alle Poſtanſtalten des Deutſchen mit allen Separat Beiblättern verſendet franko auf Wunſch die
Reiches für 5 lark 25 P vierteljährlich entgegen

Berliner Tageblatt
und vollständige Handels Zettung nebſt ſeinen 4 werthvollen Beiblättern illuſtr Witzblatt VI,K illuſtr
belletr Sonntagsblatt Dentſche Leſehalle feuilleton Beiblatt Der Zeitgeiſt und Mittheilungen über Landwirth

ſchaft Gartenban und Hauswirthſchaft

beſte Erfurter Saaten empfiehlt billigſt
Felix Sioli Giebichenſtein

Fenchelhonig
ſogenannter Fenchelhonig Extrakt
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15

H Dunkel
Flüſſige Butterfarbe
nur echt in Fl à 50 Pfg empfiehlt

In den
Muſik

Jm täglichen Roman Feuilleton des nächſten Quartals

Friedrich Dernburgg
Derſelbe wirft draſtiſche Schlaglichter auf die herbe Wirk
lichkeit Berliner Lebens Er führt in die hinterlaſſene
Familie eines hohen Staatsbeamten und damit in eine
jener Gruppen auf denen die ſozialen Verhältniſſe der
Gegenwart mit beſonderer Schwere laſten
zwiſchen Sein und Schein ſteigert ſich in dem durchweg
ſpannenden Roman aus dem jetzigen Berlin ſchließlich zur

tragiſchen Schuld der Heldin

H Quaritsech
Halle Flora Drogerie

nächſte Nähe vom Bahnhofe

Zur bevorſtehenden Beſtellzeit habe an
Saaten abzugeben

Auguſthafer
Noe Sommerweizeu

außerdem blaue Nieſen u Simſon
Kartoffeln

R Hädich Prieſter bei Nauendorf

10 Pfd Colli 7Butter Aen Honig
f f Süßrahmb A6 7,00 f f rein Bienen
honig A 4,75 J Spltzer Tluſte Galiz

erſcheint

Feſſeln der Schuld
Berliner Roman von

Der Kampf

Expedition des
50 Pfg pro Zeile Probe Nummern

Z

koſten trotz der großen Verbreitung nur Denat Spiritus
à Liter 30 Pfg bei Georg Zelsüng
Brod 5 Pfd 50 Pfg Sophienſtr 3Verliner Tageblatts Berlin SW

Von
GrudeKochOefen

mit und ohne Wärmröhre heransziehbarem Aſchekaſten
und Schüttelvorrichtung ſelbſtgefertigt von bestem Eisen
blech halte ſtets

Ce großes Lagerjn den verſchiedenſten Größen zu den

billigsten Preisen
Eſirist Hlaser Hule u S

Große Klausſtraße 24
Man verlange

Jlluſtrirte Preisliſten dieſelben verſende gratis
Reparaturen an Grudehkochöfen

werden in meiner Werkſtatt für Blecharbeiten prompt ausgeführt

NMöbel Spiegel u Polsterwaaren Magazin

r C Thielicke Tiſchlermſtr a
empfiehlt ſein Lager ſelbſtgefertigter Möbel in allen Holzarten in einfacher u feinerer

Ausführung Gute Arbeit Billigſte Preisſtellung

S Buchenholzkohlen G
vorzügl durchgebrannt grobstückig
völlig trocken und grusfrei abgesiebt
verladen auf Wunsch in Säcken liefern
fraehtfrei Halle bei Wagenladungen
à M 4,40 per 100 Kilogr
Verein für chem Industrie

in Frankfurt a M
à 0,40 0,60 0,80ff enſterleder 1,00 1,20 u 180 t

bei Georg Zetsing a d Kleinſchmieden

Strohhutwäſche

Rud Sachs 60

Schwarzbrod
ſehr groß u kräftig I u II Sorte empf

Otto Hänel Karlſtr 1

Leberthranbeſte Marke
Adler Apothekh

Geſangbücher für Staclkk unch Kanch
in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden von 1,75 Mk an kl Taſchen

ausgabe und Struenſee Geſangbücher empfehle r billigst
Albin Hentze Halle a Schmeerstr 21 m I

Feinſtes garautirt reines

Sehweineſehmalz
a Pfund 62 Pfg

ausgezeichnete Butter
zum Backen

F H Krause Gr Ulrichſtraße 24
re Holländische Austernecht franz Poularden Ungar Puter und Capaunen pracht

volle Enten Hähnchen Hamb Käcken Birkhähnoe
und Schhneehühner

gek Prager Delikatess Schinken Zunge und Rippespeer
Hamburger Rauchfleisch Rügenwalder Gänsebrüste

milch ges Astrachan Caviar ff Ural Caviar
fettesten ger Winter Rheinlachs fett Weserlachs
echte Fürsten Neunaugen ff Ostsee Deiikatose Bratheringe

fernsprecher 3262 Gebr Tor 67 Viriehstrasse 60
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